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GEMEINDE THYRNAU: 

(☎ 08501/ 91 17-0) 
Mo - Fr 08:00-12:00 Uhr 

Mo und Do nach  
Terminvereinbarung von 14:00 - 17:00 Uhr 

 
Tourist-Information Kellberg: 

(08501/9117-70) 
Mo – Fr 09:00 - 12:00 Uhr 

 
RECYCLINGHOF THYRNAU: 

(☎ 08501 8525) 
Öffnungszeiten Winter 
Mi: 13:00 – 16:00 Uhr 
Fr: 13:00 – 16:00 Uhr 
Sa: 09:00 – 12:00 Uhr 

Öffnungszeiten Sommer 
Mi: 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr: 14:00 – 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 – 12:00 Uhr 

 
Grüngutannahme Vocking: 

(☎ 08501 1668) 
Öffnungszeiten 

Anfang März bis Ende November 
Dezember bis Februar geschlossen 

Mi: 09:00 - 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr 

 
IMPRESSUM 
Herausgeber: 

Gemeinde Thyrnau 
Hofmarkstraße 18 

94136 Thyrnau 
1. Bürgermeister 

Alexander Sagberger 
Tel.: 08501/9117-0 

Fax. 08501/91 17 37 
 
  

Email: info@thyrnau.de 
Internet: www.thyrnau.de 
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Grußwort des Bürgermeisters 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste, 

 

während das Jahr 2025 mit großen Schritten näher rückt, blicken wir zurück auf 

ein Jahr voller Herausforderungen und Veränderungen, aber auch vieler  

positiver Erlebnisse und Begegnungen. Der Jahreswechsel bietet uns immer 

wieder die Gelegenheit, innezuhalten aber auch zugleich neue Hoffnungen und 

Ziele für das kommende Jahr zu setzen. 

 

Wir haben in unserer Gemeinde auch in diesem Jahr vieles gemeinsam erlebt, 

sei es bei unseren Vereinen, bei kirchlichen Veranstaltungen, ich denke hier 

vor allem an die Primiz in Kellberg, oder im alltäglichen Miteinander.  

Besonders in Zeiten, in denen vieles oft schnelllebig und hektisch erscheint, ist 

unser Zusammenhalt mehr denn je von Bedeutung. Jeder von uns trägt dazu 

bei, dass unsere Gemeinde lebendig bleibt und wir ein starkes, engagiertes 

Miteinander pflegen. 

 

Im Namen der Gemeinde, möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 

für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken.  

Auch 2025 werden wir weiterhin daran arbeiten, unsere Gemeinde zu einem Ort zu machen, an dem sich 

alle Generationen wohlfühlen und in dem sowohl Tradition als auch Innovation ihren Platz finden. 

 

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, glückli-

ches und friedliches neues Jahr. Möge es von Freude, Erfolg und vielen schönen Momenten geprägt sein. 

Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr die Chancen nutzen, die sich uns bieten und gemeinsam für das 

Wohl unserer Gemeinde arbeiten. 

 

Ihr 2. Bürgermeister, 

Franz Mautner 

Gemeinde Thyrnau 
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Informationen der Gemeinde  

 

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 12.11.2024 die Hebesätze für die Grundsteuer A und  
Grundsteuer B beschlossen und die Hebesatzsatzung erlassen. Die Bekanntgabe der Satzung erfolgt an den 
gemeindlichen Anschlagtafeln. 
 
Auszug aus der Satzung über die Festsetzung der Grundsteuerhebesätze der Gemeinde Thyrnau: 

§ 1 Hebesätze 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer A (für die land- und fortwirtschaftlichen Betriebe)      260 v. H.  

2. Grundsteuer B (für Grundstücke)                                                            200 v. H.  

 
Ende November 2024 werden die Grundsteuerbescheide für 2025 versendet.  
 
Sollten Sie keinen Bescheid der Gemeinde Thyrnau erhalten, liegt uns vom Finanzamt Passau noch kein 
neuer Messbetragsbescheid für Ihr Grundstück vor.  
 
 Bitte kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren zuständigen Sachbearbeiter im Finanzamt. Rückfragen 

zum Bearbeitungsstand Ihrer abgegebenen Erklärung oder Ihrem Einspruch kann ausschließlich das 

Finanzamt beantworten.  

Telefonzentrale: 0851-504-0 
 Für die Kommunen sind die Grundsteuermessbescheide stets verbindlich. Änderungen können aus-

schließlich über das zuständige Finanzamt vorgenommen werden. 

 

 

Im Notfall Leben retten 
 
Mehr als 100.000 Menschen werden allein in Deutschland Opfer des sog. 
„Plötzlichen Herztodes“. Es gibt eine 60% Überlebenschance, wenn der 
Herztod in wenigen Minuten durch gezielte Erste-Hilfe-Maßnahmen be-
handelt wird. Hilfe dazu leistet der Defibrillator. In den Erste-Hilfe-Kursen 
wird der Umgang mit diesen nützlichen Geräten erklärt. Man braucht 
keine Angst vor dem Umgang mit diesem Gerät haben, denn sie sind ein-
fach zu bedienen.  
 
Unsere Gemeinde verfügt über mehrere Defibrillatoren.  
Achten Sie auf folgende Beschilderung.  

 
Die Standorte sind: 
 

 Tourist-Information Kellberg (Kurgästehaus)  

 Sparkasse Thyrnau 

 Golfhotel Anetseder 

 HVO-Auto Thyrnau 

 Auto KFZ-Service Geistlinger Thyrnau 

 VR-Bank Kellberg  
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Informationen der Gemeinde  

Räum-  und Streupflicht 

 
Wie auch in den letzten Jahren, möchten wieder auf die Räum- und Streupflicht hinweisen.  
Mit dem beginnenden Winter werden auch wieder unsere Straßen, Wege und Gehwege 
durch Schnee und Eis beeinflusst. Um bei Schneefall einen einwandfreien Winterdienst zu 
gewährleisten, bitten wir alle Haus- und Grundstücksbesitzer folgendes zu beachten: 
 
Räum- und Streupflicht der Anlieger 

Die Straßenanlieger (Vorder- und Hinterlieger) haben die Pflicht, auf den Gehwegen vor ihren Grundstücken die erfor-
derlichen Winterdienstarbeiten – Räumen und Streuen bei Schneefall und Eisbildung – durchzuführen. Wo kein Geh-
weg vorhanden ist, ist eine entsprechende Gehbahn von 1,0 m Breite für den Fußgängerverkehr freizuhalten. Die 
Räum- und Streupflicht besteht wochentags zwischen 7:00 und 20:00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen zwischen 8:00 und 
20:00 Uhr. Bei Schnee- und Eisglätte müssen die Gehwege mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, Splitt) 
oder ausnahmsweise mit Tausalz, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen bestreut oder das Eis entfernt werden. Der ge-
räumte Schnee und Eisreste (Räumgut) sollen am Rande der Gehbahn so gelagert werden, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Kanaleinlaufschächte, Hydranten und Straßenrinnen müssen unbedingt freigehalten 
werden. Denken Sie bei der Ablagerung von Schnee daran, dort Durchgänge anzulegen, wo es für die Fußgänger not-
wendig ist (zum Beispiel bei abgesenkten Randsteinen).  
Nicht nur Eis und Schnee können in der kalten Jahreszeit eine Gefahr darstellen, sondern auch Laub und Unkraut auf 
den Gehbahnen. Insbesondere für Fußgänger sind diese eine erhebliche Rutschgefahr. Ferner werden dadurch der 
Wasserabfluss bei Regen und Tauwetter stark behindert und Kanaleinlaufschächte verstopft.   
 
Winterdienst der Gemeinde  
Eine Pflicht zum Räumen und Streuen der Gemeinde besteht nur an gefährlichen und gleichzeitig verkehrswichtigen 
Stellen. Innerhalb der geschlossenen Ortslage werden vorrangig nur die verkehrswichtigen Straßen, Gefällstrecken 
und gefährlichen Stellen geräumt und gestreut. Nebenstraßen werden nur bei starken Schneefällen, möglicherweise 
nicht täglich geräumt. Wir bitten um Verständnis, dass die Gemeinde ihrer Räum- und Streupflicht im Rahmen ihrer 
Leistungsfähigkeit zeitlich abgestuft nach Verkehrsbedeutung und Gefährlichkeit der Straßen nachkommt. Auch be-
steht keine nächtliche Streupflicht für den Fahrzeugverkehr nach 20:00 Uhr. Die Durchführung des gemeindlichen 
Räum- und Streudienstes innerhalb der Ortsstraßen wird leider des Öfteren durch parkende Fahrzeuge stark behindert 
bzw. auf schmalen Straßen sogar ganz unmöglich gemacht. Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge möglichst in die Garagen 
oder auf die dafür vorgesehenen Stellplätze, damit die Räumfahrzeuge und auch Rettungsfahrzeuge nicht behindert 
werden. Räumfahrzeuge benötigen eine Fahrbahnbreite von mindestens 3,50 m. Der Winterdienst ist nicht gewähr-
leistet und kann nicht durchgeführt werden, wenn parkende Fahrzeuge die Durchfahrt behindern. Oft kommt es zu 
Beschwerden, dass die Grundstückszufahrten vom Schneepflug zugeschoben werden. Dies lässt sich jedoch leider 
nicht vermeiden, da nicht vor jeder Grundstückseinfahrt das Räumschild angehoben oder weggedreht werden kann.  
 
Die Gemeinde Thyrnau dankt Ihnen für Ihren tatkräftigen Einsatz im Interesse aller unserer Bürgerinnen und Bürger. 
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Informationen der Gemeinde – Amt für Ernährung, Landwirtschaft & Forsen 

 

Wechsel im Forstrevier Untergriesbach 
 

Andreas Reis übernimmt das Forstrevier Untergriesbach 
 
Passau/Untergriesbach – Nach 10 Jahren im Revier Untergries-
bach wurde Christian Fischer bereits zum 17. Juni diesen Jahres 
mit einer neuen Aufgabe an den beiden Ämtern Deggendorf-
Straubing und Passau betraut. Herr Fischer war für die Gemein-
den Untergriesbach, Thyrnau und Obernzell zuständig. Mit viel 
Geschick und Weitblick leitete er das Revier und setzte sich für 
die Belange des Waldes, der Waldbesitzer und der WBV Passau 
ein. Letztere hat er als Berater und Koordinator bereits seit 2005 
betreut. „Christian Fischer kann auf viele Erfolge im Waldumbau 
in seinem ehemaligen Revier zurückblicken und hinterlässt sei-
nem Nachfolger ein wohl bestelltes Revier“, informiert Abtei-
lungsleiter Josef Kiefl. 
Die Nachfolge im Revier Untergriesbach übernimmt nun Forst-
amtmann Andreas Reis. Der aus dem Bayerischen Wald stam-
mende Reis ist seit dem Sturm Kolle im Landkreis Freyung-
Grafenau am AELF Regen tätig gewesen und wird den einge-
schlagenen Weg in Untergriesbach weitergehen.  
Der Sitz des Reviers Untergriesbach bleibt wie gewohnt im 
Rathaus Untergriesbach.   
Erreichbar unter Telefon: 0 162 21 77 59 3, weitere Kontakt-
daten sind auf der Homepage veröffentlicht.  
 
Im Rahmen einer kleinen Veranstaltung gratulierten Bürgermeister Hermann Duschl,  
Geschäftsleiter Michael Graml und Abteilungsleiter Josef Kiefl sowohl dem scheidenden als auch dem 
neuen Revierleiter.  
 
Hinweis für die Redaktion: 
Foto: AELF Passau, v.l.: Michael Graml, Josef Kiefl, Hermann Duschl, Andreas Reis mit Hund Heidi und Chris-
tian Fischer 
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Informationen der Gemeinde - Tourist-Information 

 

Neuer Radspaß zwischen Passau & Schlögen 

 

Donaulimes Welterbe-Runde entdecken 
 
Den UNESCO-Welterbestätten zwischen der Bischofsstadt Passau und dem Naturwunder Schlögener Do-
nauschlinge wurde mit Augmented Reality neues Leben eingehaucht. Seit diesem Herbst erzählen die alten 
Mauern Geschichten, in die man bei einer Radtour am Donauradweg eintauchen kann.   
Die erste Etappe der Flussradtour auf der Suche nach der Faszination des UNESCO-Welterbes Donaulimes 
führt von der Drei-Flüsse-Stadt Passau stromabwärts durch die tief eingegrabene Donauschlucht der Obe-
ren Donau zum berühmten Naturwunder Schlögener Donauschlinge. Hier auf der römischen Seite der le-
gendären Militärgrenze lassen die UNESCO-Welterbestätten Römermuseum Kastell Boiotro, der Römerbur-
gus in Oberranna und das Römerbad in Schlögen mit Visualisierungen die Welt der Römer nachfühlen. 
Die zweite Etappe am nördlichen Donauufer – im Land der „Barbaren“ – führt stromaufwärts zurück nach 
Passau. Nach grandiosem Tiefblick auf das Naturwunder Schlögener Donauschlinge und stilechter Donau-
überfuhr mit der Radfähre begeistert idyllisches Flussra-
deln entlang der Hang- und Schluchtwälder. Unwillkür-
lich erwachen Gedanken an die ewigen Wälder der 
freien Germanen zu römischer Zeit. Denn jede Grenze 
hat zwei Seiten! 
 
Tipp für alle Genussradelnden:  
 
Die Radtour kann man auf zwei Tage aufteilen und damit 
einen schönen einen Kurzurlaub im Donautal verbringen. 
Eine Teilstrecke der Donaulimes Welterbe-Runde lässt 
sich auch auf einer Donauschifffahrt genießen. Infos & 
Fahrpläne unter www.donauschifffahrt.eu    
 

 

Nachhaltigkeit neu in der Erlebnisausstellung im Haus am Strom  

 
Die Erlebnisausstellung der Umweltstation Haus am Strom wurde in diesem Frühjahr mit Hilfe eines Lea-
der-Projekts neu überarbeitet. Vor allem wurde die Nachhaltigkeit explizit verankert. So begrüßt die Besu-
cher gleich am Eingang ein Globus mit den 17 Nachhaltigkeitszielen der UN. Die Ausstellung ist nach wie 
vor sehr interaktiv gestaltet, so auch die neuen Elemente: mit einer speziellen Brille können die Besucher 
durch virtuelle Donauleiten fliegen und lernen dabei besondere Tiere der Region kennen. Der ökologische 
Handabdruck bringt den Besuchern spielerisch Handlungsvorschläge zum Konsumverhalten näher. Und 
auch der Edelstein der Donauleiten, Siggi Smaragdeidechse, hat ein neues Terrarium bekommen. Er kann 
jetzt auch als Plüschtier und Maskottchen für die Region mitgenommen werden. Jetzt kann man nicht nur 
den Passauer Rathausplatz unter Wasser setzen, sondern erfährt auch, wie ein Polder funktioniert. So sind 
die Themen Natur, Energie, Wasser und nachhaltiger Konsum und Produktion durch Drehen und Drücken, 
Rudern und Balancieren erfahrbar gemacht.  
 
Die Ausstellung der Umweltstation bietet ein optimales Schlechtwetterprogramm im Winterhalbjahr und 
ist von 10 bis 17 Uhr geöffnet.  
Weitere Infos unter www.hausamstrom.de 

http://www.donauschifffahrt.eu/
http://www.hausamstrom.de/
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Informationen der Gemeinde  

Ehrenamtskarte 

Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich um das Gemeindewohl verdient gemacht haben, bekamen von un-
serem Landrat, im Rahmen einer kleinen Feier, die Ehrenamtskarte des Landkreises überreicht. Ausge-
zeichnet wurden:  

Helene Ritzer, ehrenamtlich tätig beim Caritasverband Stadt und Landkreis Passau. 

Stefanie Prechtl, ehrenamtlich tätig im Büchereiteam Thyrnau.  

Ein herzliches Dankeschön auch von unserem 2. Bürgermeister Franz Mautner, der ebenfalls bei der Über-
gabe mit dabei war.  
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Informationen der Gemeinde  
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Informationen der Gemeinde  
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ILE Abteiland 

  
Die ILE Abteiland informiert 

Tipps aus dem Handlungsfeld Energie 
 

Kostenloses Energieberatungsangebot 
 
Bei detaillierten Fragen rund um das Thema Energie sowie für eine kostenlose Energieberatung bietet die 
ILE Abteiland in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. Termine in Beratungsstel-
len in der Region an. 
 
Anmeldung: Zur einfacheren Koordinierung ist eine Anmeldung vorab beim Energiemanager der ILE Abteil-
and, Matthias Obermeier unter 08582/9797090, oder dem Verbraucherservice (Beratungsstelle Passau) 
unter der kostenlosen Hotline 0800−809 802 400 erforderlich. 
 
Hinweis:  Es besteht bei einem Eigenanteil von 30 € auch die Möglichkeit zur Energieberatung bei Ihnen 
vor Ort.  
 
Energiesparen im Herbst  
 
In Privathaushalt verbrauchen wir rund 86 Prozent der Energie für Heizen und Warmwasser. Aufgrund der 
anstehenden kälteren Jahreszeit sind nachfolgend nützliche Tipps, um energie-sparend durch den Herbst zu 
kommen und das Eigenheim auf den Winter vorzubereiten.   
 
1. Stoßlüften statt Fensterkippen 
Zur Gewährleistung einer guten Raumluftqualität sollte drei bis vier Mal pro Tag gelüftet und dadurch die 
komplette Luft ausgetauscht werden. Sofern Sie untertags abwesend sind, wird empfohlen zumindest mor-
gens und abends zu lüften. Die Stoßlüftung spart dabei immense Heizenergie und -kosten ein. Fünf bis zehn 
Minuten die Fenster sowie Türen weit öffnen sind zum Stoßlüften genügend.  
 
2. Effiziente Beleuchtung 
Durch den Austausch alter Glüh- und Halogenlampen können Sie bis zu 80 Prozent des Stromverbrauchs der 
Beleuchtung einsparen. Zudem können Ziele des Artenschutzes (Auswirkungen auf die Insektenfauna) bei 
einer Neuanschaffung berücksichtigt werden. Auf dekorative Beleuchtung von Haus und Garten sollte daher 
weitgehend verzichtet werden. 
 
3. Türen schließen und abdichten 
Um beim Heizen zu sparen, lohnt es sich die Türen zwischen den Räumen stets geschlossen zu halten. Ins-
besondere die Türen zu Keller, Dachboden und Flur sollten geschlossen bleiben. Mit dieser einfachen Me-
thode können Sie bis zu fünf Prozent an Heizkosten sparen, ohne eine Investition zu tätigen.  
Des Weiteren bietet sich an, die Türen mit elastischen Dichtungsbändern für Türunterkanten, bewegliche 
Dichtprofile oder Bürstendichtungen abzudichten. Mit wenig Geld können Sie einiges an Energie einsparen. 
Bei Fenstern empfiehlt es sich Fachpersonal zu beauftragen.  
 
4. Ein Grad weniger 
Des Weiteren bietet sich an, die Raumtemperatur zu senken und ggf. wärmere Kleidung anzuziehen. Bereits 
ein Grad weniger spart bis zu sechs Prozent Energie ein.  
 
Hinweis: Weitere Energiespartipps und Infos erhalten Sie unter https://www.energiewechsel.de.  

https://www.energiewechsel.de/
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 Vereine – Tourismus Verein 

 

Arbeiten an Aussichten, Wander- und Radwegen! 
 
Maxhöhe 
 
Die von der Sonne schon sehr vergilbten und von Vandalen ver-
schmierten Panoramatafeln auf der  
König-Max-Höhe wurden neu gedruckt und mit Hilfe von 
Dieter Gumbert, Herbert Maier und 2. Vorstand Touris-
musverein Rudi Andorfer gesäubert und neu montiert. 

Dieter Gumbert hat sämtliche Kosten für die Tafeln über-
nommen. 

Herzlichen Dank vom Tourismusverein! 

 

 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
Schörgendorf – Erlau 
 
Der Wanderweg Schörgendorf -Erlau wurde mit beispielloser Mithilfe der Anlieger und des Bauhofes sa-
niert und ist auch für schwere Fahrzeuge, als auch Mountainbikes befahrbar. 
Ab Gemeindegrenze wird der Markt Obernzell die Straße bis Erlau nächstes Jahr sanieren. 
Finanziell unterstützt wurde Maßnahme vom Tourismusverein. 

Vielen Dank an alle Mithelfenden! 

 

   vorher 

 

   nachher   
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Vereine – Tourismus Verein 

 
Schmiding – Wanning 
 
Der Wanderweg Thyrnau-Schmiding-Donauwetzdorf-Wanning wird gerade neu beschildert und als 
Moutainbike Rad- und Wanderweg ertüchtigt. Arbeiten werden zeitnah durchgeführt. 
Kosten werden vom Tourismusverein übernommen! 
 

 
 
 

Vandalismus 
 
Leider werden unsere Wegweiser immer wie-
der herausgerissen, demoliert, oder wie hier 

bei Grafmühle einfach in den Bach 
geschmissen. 

Dies darf nicht geduldet werden. 
Die Schilder werden natürlich wieder erneu-

ert. 
Die Kosten dafür übernimmt der Touris-

musverein! 
 
 
 

 
 

 

 

Erneuerung der Tafeln 2025 
Die Dorftafeln müssen erneuert werden. 

Wer gerne ein Schild haben möchte, 

bitte bei Rudi Andorfer melden. 

Preis: ca. 20€ 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Rudi Andorfer 
Pension "Zum Grüß Gott" 
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Vereine – Chorgemeinschaft Donauwald 

 

Die Chorgemeinschaft Donauwald sucht dringend Sängerinnen und Sänger, damit die Vielfalt und Ge-
meinschaft unseres Chores erhalten bleibt! 

 
Besonders bei den Männerstimmen (Bass und Tenor) brauchen wir dringend aktive Unterstützung, um un-
seren vollen Chorklang und die Freude am gemeinsamen Singen zu bewahren. Ohne weitere Stimmen ste-
hen wir bald vor der Herausforderung, nur noch dreistimmig aufzutreten – ein Verlust für die musikalische 
Vielfalt, die uns ausmacht. 
 
Hast Du Freude am Singen und möchtest Teil einer engagierten Gemeinschaft werden? Ob erfahrener Sän-
ger oder motivierter Einsteiger – wir freuen uns auf Dich, denn jede Stimme zählt. 
 
Gerne stehen Franziska Beck (Chorleiterin - Email: franziska.beck.passau@gmail.com) und Bea Schwarz (1. 
Vorstand - Email: beatriceschwarz@web.de) als Ansprechpartner zur Verfügung oder du schaust einfach 
bei einer Chorprobe vorbei (immer donnerstags ab 19.45 Uhr im Kurgästehaus Probenraum, Kellberg) 
 
Viele Grüße und vielleicht bis bald  
Chorgemeinschaft Donauwald  

 

  

mailto:franziska.beck.passau@gmail.com
mailto:beatriceschwarz@web.de
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 Vereine – Chorgemeinschaft Donauwald 
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 Vereine – ESV Kellberg 

 

Gemeinsam erinnern und feiern: 
Gedächtnisturnier beim ESV Kellberg 

 
Am 21. September 2024 fand beim ESV Kell-
berg das alljährliche Gedächtnisturnier statt, 
das den verstorbenen Mitgliedern des Vereins 
gewidmet ist. Pünktlich um 13 Uhr startete das 
Turnier bei bestem Spätsommerwetter und 
lockte Spieler und Zuschauer auf die Stockbah-
nen. In der Erinnerung an alte Freunde und in 
der Freude am Sport vereint, traten sechs 
Mannschaften gegeneinander an, während 
Schiedsrichter und Turnierleiter Simon Kerber 
mit gekonntem Blick für einen reibungslosen Ab-
lauf sorgte. 
 
Frauenpower und Erfahrung führen zum Sieg 
 
Am Ende setzte sich souverän das Team um Fritz  
Meindl, Claudia Blank, Jochen Bolach und  
Ramona Eichberger durch. Mit ihrer Mischung aus Frauenpower und langjähriger Spielerfahrung sicherten 
sie sich ungeschlagen den ersten Platz und durften sich über den Wanderpokal freuen. Besonders bemer-
kenswert: Jochen Bolach als ältester Teilnehmer zeigte, dass Können und Begeisterung keine Altersgrenze 
kennen. Bei der Siegerehrung sagte Fritz Meindl sogar eine spontane Spende für einen neuen Wanderpokal 
zu – eine großzügige Geste, die ihm großen Applaus einbrachte. 
 
Stärkung und gemütlicher Ausklang 
 
Rechtzeitig um 16 Uhr war das Turnier abgeschlossen, und nach der Siegerehrung war es Zeit für die ver-
diente Stärkung. Das Küchenteam um Günter Oberneder, Josef Bader und Küchenfee Elfriede Steil hatte 
bereits vorgesorgt und servierte den Spielern knusprige Grillhendl mit Pommes, dazu Getränke nach Wahl 
und vor allem Freibier. Besonderer Dank ging an das Gasthaus „Zum Grüß Gott“ und Inhaberin Christin An-
dorfer, die den hungrigen Sportlern das köstliche Essen lieferte. 
 

Dank an alle Helfer – und ein langer Abend für die Feierfreudigen 
 

Josef Bader, erster Vorsitzender des Vereins, nutzte die Gelegen-
heit, um sich bei allen Helfern zu bedanken, die nicht nur beim 
Turnier tatkräftig anpackten, sondern auch nach dem Spiel für Ord-

nung sorgten.  
Auch wenn der Wettbewerb offiziell beendet war, war der Abend 

noch lange nicht vorbei: Einige Stockschützen konnten vom Spiel 
nicht genug bekommen und ließen die Stöcke bis spät am Abend wei-

ter übers Feld sausen. Andere feierten im Vereinsheim bei Musik und 
Tanz, sodass das Gedächtnisturnier bis spät in die Nacht nachklang.  

 
Ein gelungenes Turnier, das zeigt, wie viel Zusammenhalt und Lebens-

freude im ESV Kellberg steckt! 
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 Vereine  
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… dies und das … 

 
Wir bieten für Senioren Hilfe im Alltag in Ihrem Gemeindegebiet und 

unterstützen Sie u. a. bei: 
 

- Erledigen von Einkäufen und Besorgungen 
- Reinigung Ihrer Wohnung 

- der Essenszubereitung 
- Begleitung zu Arztterminen 

- ganz alltäglichen Dingen 
 

Ab Pflegegrad 1 entlastet Sie die Pflegekassen mit einem monatlichen Beitrag, der für diese Dienstleistung 
zur Verfügung gestellt wird. 

 
ProSenio – gfi gGmbH Passau 
Kontakt: Bettina Fuhrmann 

Telefon: 0851 95625-20 
 
 

Suche Betreuer/-in  
Am besten Bankkaufmann-/ frau oder Steuerberater/-in 

Weitere Infos unter: 0172 2090537 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

Am Anfang des Kindergartenjahres wurden die Räumlichkeiten in der Ein-
richtung verschönert und die Fenster erneuert. 

Im Krippenbereich wurde ein neues Spielgerät gebaut. Die Schreinerei Süß 
baute eine kleine Rampe in die natürliche Schräge des Gartens und versah 
diese mit Klettergriffen für Kinder. Gesponsert wurde dies vom Förderver-
ein des Kindergartens. Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 

 

Der Elternbeirat für das Kindergarten – Jahr 2024/25 wurde gegründet! 

 

1. Vorsitzende:  Anna Neubauer     
2. Vorsitzende:  Natalie Haas     
Schriftführerin:  Tanja Grundmüller 

 

Beisitzer:   Antonia Gröpel 

    Christine Uhrmann 

 

Wir freuen uns auf eine gute und partnerschaftliche Zusammenarbeit: 

Vielen Dank für Euer Engagement und Eure Unterstützung! 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

Um den Übergang Kindergarten – Schule optimal zu begleiten, trafen sich die Grundschule  
Thyrnau, sowie die Kindergärten Thyrnau und Kellberg, sowie der Waldkindergarten zu einem Kooperati-
onstreffen um verschiedene Aktionen und Termine zu planen.  
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit! 
  

Im Herbst konnten die Kinder die Veränderungen in der Natur erleben. Die bunten Blätter, die der Wind von 
den Bäumen blies, oder die Früchte die geerntet wurden. 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Förderverein organisierte ein Herbstfest. Zuerst gab es eine kleine Wanderung durch Kellberg. Anschlie-
ßend konnte man beim gemütlichen Zusammensein näher Kennenlernen. 

Im Oktober besuchte uns die Jägerin Karin Roll von den Wolfsteiner Jägern im Kindergarten. Sie zeigte uns 
verschiedene Dinge aus dem Wald wie Felle, Geweihe oder Zähne von Tieren. 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

Der Martinstag wurde mit dem Gottesdienst gefeiert, den wir gemeinsam mit Pasto-
ralassistent Simon Riel gestalteten. Dabei wurde die Geschichte des Heiligen kindge-
recht erzählt. Danach holte uns St. Martin mit seinem Pferd bei der Kirche ab und wir 
gingen gemeinsam durch Kellberg. Leo und Herbert Schauer begleitete uns dabei und 
spielte die bekannten Martinslieder auf den Trompeten. Mit den selbstgebastelten La-
ternen konnten alle Kinder, ob groß oder klein, am Laternenumzug teilnehmen. An-
schließend trafen sich alle vor dem Kurgästehaus. Dort wurden die selbstgebackenen 
Martinsgänse verteilt. Der Elternbeirat sorgte mit Bratwurstsemmeln, Kinderpunsch 
und Glühwein dafür, dass sich zum Abschluss alle stärken konnten. 

 

 

Im Dezember wird es besinnlich im Kindergarten. Der Advent – das Warten 
und die Vorfreude auf Weihnachten –  steht im Vordergrund. 

Wir versuchen den Kindern diese Zeit als etwas „Besonderes“ erleben zu lassen. 

Die zahlreichen Rituale und Bräuche helfen uns dabei. Der Plätzchenduft, der 
beim Plätzchenbacken durch die Räume zieht. Das Licht am Adventkranz, das 
Öffnen des Adventkalenders, das Singen von Advents- und Weihnachtsliedern, 
das Erzählen von Geschichten und Gestalten religiöser Erzählungen sollen uns 
auf diese besinnliche Zeit einstimmen. 

Am 06. Dezember besucht uns der Hl. Nikolaus im Kindergarten. Ihm geben wir 
auch die Spendentütchen für die Weihnachtsaktion „Wunschzettelzone“ mit, an 
der wir uns wieder beteiligen, damit er es an die richtige Stelle 
 weiterleiten kann. 

 

Vergelt‘s Gott 

 dem Förderverein für die finanzielle Unterstützung der vielen Aktionen und Projekten 

 Eva und Veronika Böhmisch für die Hilfe und Darstellung des Sankt Martins 

 den Eltern für die selbstgebackenen Martinsgänse 

 dem Elternbeirat für die Mithilfe beim Martinsfest 

 den Helfern der FFW Kellberg für die Absperrung beim Laternenumzug  

 Leo und Herbert Schauer für die musikalische Begleitung beim Laternenumzug 

 Franz Josef Kronawitta für die Darstellung des Hl. Nikolaus 

 dem Frauenbund für den Adventskranz 
 

Wir haben Weihnachtsferien! 

Vom 24.12.2024 – 06.01.2025 ist unsere Einrichtung geschlossen! 

Wir wünschen allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, erholsame Ferien, so-
wie ein gesundes, neues Jahr 2024! 

 

Ihr Kindergarten – Team St. Blasius 
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… dies und das … 

 
Weihnachten am Kurgästehausplatz in Kellberg 

 
Kunst- und Kulturkammerl  

 

Das Kellberger Kunst- und Kulturkammerl ist eine 
Schatztruhe, in der heimische Künstler und Kunst-
handwerker ihre Werke zum Verkauf anbieten. Es 
gibt viel zu entdecken: Schlüsselanhänger, Holz-
waren, Taschen, Schmuck, Töpferwaren, fein be-
maltes Geschirr, Schönes aus Stoff und Vieles 
mehr ist zu finden.  
Zu bisherigen Öffnungszeiten am Vormittag ist 
nun auch am Freitagnachmittag v on 14:00-17:00 
Uhr geöffnet, damit mehr Menschen die Gelegen-
heit haben, sich in die schönen Dinge zu verlie-
ben, einfach nur zu schauen und auch einzukau-
fen.  
 
Mit Kreativität, Können und Liebe gefertigte 
Werke aus der Region, mit denen man sich selber 
oder auch andere beschenken kann.  
 
Kaufen Sie Geschenke lokal und unterstützen Sie 

die Künstler- und Künstlerinnen vor Ort! 
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

Das neue Kindergartenjahr hat begonnen. In den Krippengruppen wurden die neuen Kinder eingewöhnt und im Re-
gelbereich erkunden die Kinder ihre neuen Gruppen und ihre neuen Erzieherinnen. Aktuell besuchen 110 Kinder den 
Kindergarten Thyrnau.  

 

Bei einem Kennenlernnachmittag hatten auch die Eltern während einer kleinen Wan-
derung Gelegenheit sich kennenzulernen und zu beschnuppern. An verschiedenen Sta-
tionen konnten die Familien gemeinsam ihr Können unter Beweis stellen.  

 

Im Kindergarten wurde mit den Kindern das Erntedankfest gefeiert. Von dem wunderschön ge-
stalteten Erntealtar in der Thyrnauer Pfarrkirche durften sich die Kinder die gesegneten Gaben 
holen und sich daraus etwas Leckeres zubereiten.  

 

 

Auch in diesem Jahr findet wieder der Vorkurs Deutsch bei uns im Kindergarten statt. Hier dürfen wir Frau Laura Ko-
pec bei uns willkommen heißen. Einmal in der Woche besucht sie die Schulanfänger der Sonnenscheingruppe.  

Frau Durstberger besucht auch wieder unsere Schulanfänger um die verschiedensten religiösen Einheiten mit den 
Kindern zu erarbeiten. 

Auch die Zusammenarbeit ist den Kindergärten und Schulen sehr wichtig. In Kooperationstreffen tauschen sich die 

Lehrer und die Erzieherinnen aus.  

Immer wieder gibt es liebe Gönner unseres Kindergartens. Dazu zählt der Gar-

tenbauverein Thyrnau.  Wir durften uns über eine große Spende Apfelsaft 

freuen. Die Kinder haben sich sehr über diese flüssige Leckerei gefreut.  

 

 

Auch die VR-Bank Passau, ZF Passau/Thyrnau überreichten uns eine großzügige Spende. Vielen herzlichen Dank da-

für. Natürlich kommen diese Spende unseren Kindern zu Gute.  

Danke auch an Herrn Dustin Sesselmann für die großzügige Geldspende. Unsere Kleinsten durften sich über neue 

Spielzeuge für ihre Spielküchen freuen.  

Das Elterngremium gründete sich neu. Einige interessierte Eltern stellten sich wieder bereit den Kindergarten tat-
kräftig zu unterstützen. Der Gremiumssprecher ist Herr Tobias Wagner. Vielen Dank für euer Engagement. 

Der Förderverein des Kindergartens besteht weiterhin und die Verantwortung dafür übernahm Frau Alexandra Kainz. 
Der Verein freut sich über jedes neue Mitglied zur Unterstützung des Kindergartens. 

Der Förderverein und das Elterngremium unterstützen uns immer wieder die verschiedensten Aktionen und Unter-
nehmungen mit den Kindern unternehmen zu können. Dafür auch ein herzliches Dankeschön. 
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

 

Auch dieses Jahr feierten wir wieder im großen Kreise unser Martinsfest. Am Sportplatz fand eine 
vom Kindergarten gestaltete Martinsfeier statt. Pater Rudolf hielt zu Ehren des Hl. Martins eine 
kleine Andacht. Danke an Frau Tina Kronawitter, die hoch zu Ross unseren Martin spielte und an 
die Ulrichsbläser Büchlberg, die den Umzug musikalisch begleiteten. Das Elterngremium küm-
merte sich um die anschließende Bewirtung am Kindergarten.  
Die Laternen für den Laternenumzug wurden im Kindergarten von den Kindern und ihren ge-
wünschten Begleitpersonen gebastelt. Dabei entstanden wunderschöne und einzigartige  
Laternen.  

 

Auch heuer beteiligten wir uns wieder an der Caritasaktion Wunschzettelzone. Die Kin-

der gestalteten Papiertütchen, die sie mit nach Hause nahmen. Mit einer kleinen 

Spende gefüllt brachten sie die Tütchen wieder mit in den Kindergarten. Die Spenden-

tütchen geben wir dann Bischof Nikolaus, wenn der die Kinder im Kindergarten be-

sucht.  

 

In der Adventszeit beschäftigten wir uns mit adventlichen Ritualen und bereiteten uns auf das Weihnachtsfest vor. 
Bischof Nikolaus besucht die Kinder im Kindergarten und bringt auch kleine Geschenke vorbei. Jedes Kind darf sich 
eine kleine Gabe des Hl. Nikolaus mit nach Hause nehmen.  
 

Im Dezember ist eine kleine Adventsfeier im Kindergarten für alle Eltern und Großeltern geplant. 
Wir möchten die Famlien zu einer besinnlichen Stunde im Kindergarten einladen. 

Bei Punsch, Kuchen und adventlichen Angeboten wollen wir den Familien ein bisschen Advents-
stimmung schenken.  

Der Förderverein bietet im Dezember auch noch ein gesundes Frühstück für die Kinder an. Ein 
reich gedecktes Buffett soll zum gesunden Naschen einladen.  

Mit einer kleinen Weihnachtsfeier beschließen wir die besinnliche Zeit und gehen in die wohl verdienten Weih-
nachtsferien. 

 

Weihnachtsferien 

27.12.2024 bis 03.01.2025 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein gesegnetes, gesundes und glückliches neues Jahr 2025 
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Waldkindergarten Frischluft 

 

Das neue Kindergartenjahr 2024-25 startet 
 
 
 
Wir durften fünf neue Kinder bei uns im Wald willkommen 
heißen. Die drei Jungs und zwei Mädchen haben sich schnell 
bei uns wohl gefühlt und laufen bei der restlichen Gruppe 
schon sehr selbstständig mit. Ein Geschwisterzuwachs er-
wartet uns noch im Januar, womit unsere Gruppe dann wie-
der voll besetzt ist. 
 
 
 
 

 
 
Erntezeit im Wald 
 
Reichlich Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Nüsse, Trauben 
und vieles mehr wurden von den Kinder von zu-
hause mitgebracht und in unterschiedlichen Arten 
verarbeitet. 
Außerdem feierten wir das erste Mal im Waldkin-
dergarten mit den Familien ein Kartoffelfest in 
Verbindung zum Kennenlernen der neuen Eltern. 
Dabei spielten die Kinder den Kartoffelkönig in 
Form eines Fingerspieles vor und es gab ein gro-
ßes Buffet mit Kartoffelfeuer.  
 
 
 

 
 
 
Town and Country Bücherspende 
 
Die Waldkindergartenkinder sagen nochmals Danke für die Erweiterung un-
serer Bibliothek. Verena Sandner Übergab der Gruppe zum Thema „Wasser“ 
reichlich Bilderbücher und Lernmaterial. Freudig stürmten die kleinen Lese-
ratten über die Kiste her und die neuen Bücher sollten nacheinander vorge-
lesen werden. 
Herbstliche Zeit 
 
Die Kinder profitierten von der Teamfortbildung im Nationalpark über das 
Thema „Pilzkunde“. Der sehr giftige Knollenblätterpilz, der leider auch bei 
uns im Wald wächst, wurde ihnen gezeigt und die Gefahren kindgerecht er-
klärt. Wobei andere keine Gefahr bieten, sondern essbar oder sogar nützlich 
sein können für Schmuck oder ähnliches.  
Von einer Kindergartenmutter bekamen wir eine große Holzlieferung, die 
die Kinder hinter der Hütte schlichteten. Somit sind wir auch für die kom-
menden kalten Tage gut ausgestattet und können die Zeit zum Aufwärmen 
im Schutzhaus nutzen. 
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Waldkindergarten Frischluft 

 
 
Malwettbewerb der Sparkasse 
 
Am Weltspartag veranlasste die Sparkasse aus Thyrnau, dass Kinder von ihrem Lieblingstier Zeichnungen einreichen 
durften, um an einem kleinen Gewinnspiel teilzunehmen. Wir verpackten dies in einer Themenwoche, wobei die Kin-
der mit ihren Kuscheltieren und Co. In den Kindergarten kommen durften. Eifrig zeichneten sie ihr Lieblingstier, wo-
bei das gar keine leichte Aufgabe für die meisten war.  
Ein paar Wochen später kam Frau Anetseder von der Sparkasse Thyrnau zu uns im Wald vorbei und verteilte den 
Kindern Luftballons und Gummibärchen und bedankte sich für die Beteiligung. Drei Kinder haben für ihre besondere 
Zeichnung einen Hauptgewinn erhalten. 
 
 
St. Martinsfest 2024 
 
Dieses Jahr feierten wir erst am Donnerstag, 
den 14.11. unser St. Martinsfest. Wie in je-
dem Jahr trafen wir bei unserem Laternen-Fa-
ckelumzug auf St. Martin mit seinem Pferd 
(Reithof Anetserder mit Barbara und Maja als 
Reiterin). Die Freiwillige Feuerwehr aus Kell-
berg sperrte uns die Straße hierfür ab. Nach 
dem Umzug bei dem kräftig gesungen wurde, 
spielten die Kinder die Geschichte mit einem 
Stecken-Theater nach. Zum Abschluss des 
Abends gab es ein gemütliches Beisammen-
sein bei dem der Elternbeirat die Verkösti-
gung aus Kinderpunsch, Glühwein und Wurst-
semmeln stellte. 
 
 
 

Winterschließung 
Ab dem 25.12.24 – 06.01.25 befindet sich der Waldkindergarten in der Weihnachtsschließung. Ab dem 07. Januar 

hat der Waldkindergarten im neuen Jahr 2025 geöffnet. 
 

Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
Waldkindergarten Frischluft Thyrnau 
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Gemeindebücherei Thyrnau 

       

Öffnungszeiten: 
 

Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 
Sonntag 10:00 – 11:30 Uhr 

und nach vorheriger Vereinbarung 

 

Tel.: 08501/718 4000 (während der Ausleihe ) 

Email: gde.buch.thy@web.de 

 

 

 

 

 

&   Schulklassenbesuche immer am Dienstag 

 17. Dezember 

 14. Januar 

 11. Februar 

 

& Kindergartenbesuche 

 15. Januar 

 12. Februar 

 

& Gruselnachmittag in der Bücherei 

 

Unser Bastel- und Vorlesenachmittag war ein voller Erfolg. 20 Kinder lauschten den gruseligen Geschichten 

und bastelten fleißig Halloween Masken! 
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Gemeindebücherei Thyrnau 

 

&  Plätzchenverkauf 

 In der Adventszeit können selbst gebackene Plätzchen vom Büchereiteam während  den 

Ausleihzeiten erworben werden! 

 

&   Die Bücherei ist während den Weihnachtsferien von 26.12. bis 05.01. geschlossen! Erste 

Ausleihe im neuen Jahr ist am 09.01.25 ! 

 

 

 

 

& Die Gemeindebücherei Thyrnau wünscht allen Lesern und Leserinnen eine besinnliche 

Adventszeit und ein gutes und vor allem gesundes Jahr 2024. 

 
 
 
 
 

Wir freuen uns, Sie im neuen Jahr wieder in der Bücherei begrüßen zu dürfen. 

Weitere Infos erhalten Sie über: 

Homepage: www.gemeindebuecherei-thyrnau.de 

Instagram: gemeindebuecherei_thyrnau  

Aushänge in den Glaskästen am Kirchenplatz und Zugang zur Bücherei. 

 
Ihr Büchereiteam der Gemeindebücherei Thyrnau  
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Gemeindebücherei Kellberg 

 

Öffnungszeiten: 

Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag:  16.00 – 18.00 Uhr 

 
Kontakt: 

Schulweg 4 (Mehrzweckgebäude) 

Tel.: 08501/ 64 39 010 
E-Mail: buechereikellberg@gmail.com 

 

buecherei_kellberg 

 

Besuchen Sie unsere Weihnachtsausstellung und finden Sie Inspiration zur weihnachtlichen Deko, neue 

Backideen, Weihnachtsbücher, Winterkrimis und jede Menge Kinderbücher für eine schöne Weihnachtszeit.  

Auch in der „Bibliothek der Dinge“ gibt es extra Sachen für Weihnachten auszuleihen, zum Beispiel Plätz-

chenformen oder große Motivstanzer. 

Rückblick: 

Im Oktober wurde es märchenhaft 

in der Bücherei. Wir veranstalteten 

ein Erzähltheater, das „Ka-

mishibai“, für Kinder und entführ-

ten sie in die Welt von Hänsel und 

Gretel. Im Anschluss durften die 

Kinder noch Lebkuchen mit Zu-

ckerperlen, Lebensmittelfarben und 

Zuckerguss verzieren und naschen. 

 

Übrigens: 

Vom Erlös des Kuchenverkaufs am 

Buchsonntag im September kaufen 

wir wieder neue Medien. Ein herzli-

ches Dankeschön an alle Spender! 

 

 

Kinder aufgepasst!  

In der Bücherei wohnt wie-

der der Weihnachtswichtel 

und treibt Schabernack. 

Schaut doch bei uns vorbei 

und sucht nach Spuren! 

 

mailto:buechereikellberg@gmail.com
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Gemeindebücherei Kellberg 

 

Ausblick: 

Verwöhn-Abend für Frauen jeden Alters im Frühjahr 
Der genaue Termin wird noch über Plakate, Schaukästen und Instagram bekannt gegeben. 

 

Schließtage Weihnachten: Die Bücherei ist vom 20.12.2024 bis 06.01.2025 geschlossen! 

Das Büchereiteam wünscht Ihnen eine gesegnete Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 

das neue Jahr 2025! 

 
Wir freuen uns sehr, Sie in unserer Bücherei begrüßen zu dürfen! 

 

Ihr Büchereiteam 
 
Internationale Wochen gegen Rassismus  
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Internationale Wochen gegen Rassismus   
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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